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wenn sie diese Vorsicht versäumen. Wehe der Giraffe, wenn sie mit dem
Winde zur umbuschten Lache schreitet, wehe ihr, wenn sie über der Begierde,
die heiße, schlaffe Zunge zu kühlen, ihre Sicherheit auch nur einen Augen¬
blick vergißt! Dann wird Freiligrath's hochdichterische Beschreibung im
„Löwenritte" fast zur vollen Wahrheit.

Gewöhnlich erliegt ein von dem Löwen gefaßtes Thier schon dem ersten
Angriffe. Mißlingt aber der Sprung, so. verfolgt der Löwe seinen Raub
nicht, sondern kehrt fast wie beschämt nach seinem Hinterhalt zurück, Schritt
für Schritt, als ob er die rechte Länge abmessen wollte, bei welcher ihm
der Sprung gelungen wäre. A. E, Brehm,

142. Löwenritt.

1. Wüstenkönig ist der Löwe; will er sein Gebiet durchfliegen,
Wandelt er nach der Lagune *), in dem hohen Schilf zu liegen.
Wo Gazellen und Giraffen trinken, kauert er im Rohre;
Zitternd über dem Gewalt'gen rauscht das Laub der Sykomore.3)

2. Abends, wenn die hellen Feuer glühn im Hottentottenkraale,
Wenn des jähen Tafelberges bunte, wechselnde Signale
Nicht mehr glänzen, wenn der Kaffer einsam schweift durch die Karroo 3),
Wenn im Busch die Antilope schlummert und am Strom das Gnu:

3. Sieh, dann schreitet majestätisch durch die Wüste die Giraffe,
Daß mit der Lagune trüben Fluten sie die heiße, schlaffe
Zunge kühle; lechzend eilt sie durch der Wüste nackte Strecken,
Knicend schlürft sie langen Halses aus dem schlammgefüllten Becken.

4. Plötzlich regt eS sich im Rohre; mit Gebrüll auf ihren Nacken
Springt der Löwe; welch ein Reitpferd! Sah man reichere Schabracken
In den Marstallkammern einer königlichen Hofburg liegen,
Als das bunte Fell des Renners, den der Thiere Fürst bestiegen?

5. In die Muskeln des Genickes schlägt er gierig seine Zähne;
Um den Bug des Riesenpferdes weht des Reiters gelbe Mähne.
Mit dem dumpfen Schrei des Schmerzes springt es auf und flieht gepeinigt;
Sieh! wie Schnelle des Kameeles es mit Pardelhaut vereinigt!

6. Sieh! die mondbestrahlte Fläche schlägt es mit den leichten Füßen!
Starr aus ihrer Höhlung treten seine Augen, rieselnd fließen
An dem braungefleckten Halse nieder schwarzen Blutes Tropfen,
Und das Herz des flücht'gen Thieres hört die stille Wüste klopfen.

7. Gleich der Wolke, deren Leuchten Israel im Lande Uemen
Führte, wie ein Geist der Wüste, wie^ein fahler, luft'ger Schemen,
Eine sandgeformte Trombe^) in der Wüste sand'gem Meer,
Wirbelt eine gelbe Säule Sandes hinter ihnen her.

9 Vertiefung, mit stehendem Meerwasser und Schlamm ausgefüllt. 2) Maulbeer-
Jeigenbaum. 3) fpr. Karu, eine dürre Steppenfläche. 4) Eigentlich Wasserhose, hier
Sandfäule.


